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Ein Kulturschock der besonderen Art! Der Innerschweizer Sepp Murer bleibt am 
Hosensaum in der Rolltreppe respektive an der Grossstadt hängen und avanciert zu 
einer Art Schweizer Diogenes. 

«Heutzutage bleibt man an vielen Dingen hängen. Der eine hängt an seiner Frau, der 
andere an der Tradition. Ich meinerseits hänge sehr an meinen Kindern.» Anstatt 
Hilfe, um den Saum seiner besten Hose aus der Rolltreppe zu befreien, erhält Sepp 
Maurer zig philosophische und psychologische Ratschläge. «Jeder ist seines eigenen 
Glückes Schmied!» 

Platon, Wittgenstein, Husserl, Sartre, Camus – Sepp Murer bekommt so einiges zu 
hören in seiner verzwickten Lage. Dabei möchte er doch nur seine Schwester 
Annemarie besuchen, die er seit dreissig Jahren nicht mehr gesehen hat. Das 
tibetanische Totenbuch kann ihm da – entgegen dem Ratschlag eines Passanten – 
nicht weiterhelfen. Eine philosophische Reise trotz der Unbeweglichkeit ihres 
Protagonisten! 

Der Autor Hugo Rendler hat unzählige Hörspiele, Theaterstücke und Romane 
geschrieben. Mit «Dä Sepp Murer wett a sinerä Schweschter Annämarie zum 
Geburtstag gratulierä» ist er dem Publikum von SRF zum ersten Mal bekannt 
gemacht worden. 
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